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Prof. Dr. Alfred Toth 

Äußere und innere Chiasmen 

1. Zum Verständnis der folgenden Ausführungen vgl. Toth (2026a-c). Wir 

weisen im folgenden nach, daß neben äußeren (ohne innere), äußeren und 

inneren auch äußer-innere und inner-äußere Chiasmen zu unterscheiden 

sind. Somit fällt also nur der theoretisch möglich Typus der inneren (ohne 

äußeren) Chiasmen weg. (An Abkürzungen verwenden wir wie üblich D für 

dual, K für konvers und T für trajektisch. Duale Chiasmen werden gestrichelt 

gekennzeichnet.) 

2. Äußere Chiasmen 

Ch(ZKl, DZKl) 

Statt innerer Chiasmen ϐindet sich hier eine „duale Identitätsrelation“ (!). 

 3.1 2.1 1.3  

 

⨯ 3.1 1.2 1.3 

3. Äußere und innere Chiasmen 

Ch(TZKl, TDZKl) 

3.2 1.1 2.1 1.3 ⨯ 3.1 1.2 1.1 2.3 

 

 

1.3 2.1 1.1 3.2 ⨯ 2.3 1.1 1.2 3.1 

4. Äußer-innere und Inner-äußere Chasmen 

Die Relation von Außen und Innen wird hier selbst chiastisch. 

Ch(TZKl, TKZKl), CH(TDZKl, TDKZKl) 

3.2 1.1 | 2.1 1.3  ⨯  3.1 1.2 | 1.1 2.3 

 

1.2 3.1 | 2.3 1.1  ⨯  1.1 3.2 | 1.3 2.1 
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